
Online-Veranstaltung

Brücken bauen für Sprache und Integration
Ergebnisse aus den Modellprojekten des Programms 

"Migrantinnen einfach stark im Alltag"

24. April 2024
10:00-12:30 Uhr

Dr. Anja Böttinger, Dr. Gilles Bouché, Damaris Schabel



Ablauf
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10.00 Uhr Ankommen im virtuellen Raum und Begrüßung (Dr. Anja Böttinger, Dr. Gilles Bouché, IIK Berlin)
  Eröffnung durch Jörn Thießen (Abteilungsleiter Heimat, Bundesministerium des Innern und für Heimat)
  Einführung und Hintergrund zu den Modellprojekten (Dr. Barbara Thiel, Bundesamt für Migration und 
  Flüchtlinge)
  
  Vortrag: Evaluationsergebnisse zu MiA-Kursen und Männerkursen (Dr. Jenni Winterhagen, IMAP)

  Vortrag: Ergebnisse der MiA-Kursleiterinnenbefragung (Damaris Schabel, IIK Berlin)
  Diskussion und Fragen

11:20 Uhr Vortrag: MiA-Kurspaket 2 (Dr. Anja Böttinger, IIK Berlin)
  Vier parallele Workshops aus der Praxis der MiA-Kurse

• Workshop 1: Vermittlung von Lernstrategien (Nadine Schlump, VHS Meppen)
• Workshop 2: Empowerment im MiA-Kurs (Riccarda Loske, Liudmyla Lücke-Shekel, Eleganz 

Bildungsplattform)
• Workshop 3: Arbeiten an Lerntischen (Julita Nieborak, fka-Freundeskreis Asyl)
• Workshop 4: Materialien zur Alphabetisierung (Farinaz Kiefer, Familienzentrum Au)

  Diskussion und Ausblick
12:30 Uhr Ende der Veranstaltung



Change & Culture

Zentrale Ergebnisse der Evaluation 
der MiA-Modellprojekte

Jenni Winterhagen & Robin Dewald24. April 2024

Online-Veranstaltung „Brücken bauen für Sprache und 
Integration“
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Übersicht der Evaluation 01
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Ziele der Evaluation 
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Wirkung der MiA-Kurse und Männerkurse auf die Zielgruppe erfassen

Direkten Einblick in die Praxis sowie in die Perspektiven und Einschätzungen der 
Teilnehmenden sowie Kursumsetzenden gewinnen

Erfolgsfaktoren und Herausforderungen der bisherigen Praxis und deren Transfer 
identifizieren
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Vorgehensweise der Evaluation – wann und wie? 
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Panelbefragung

Projektstart
Mai 2021

Projektabschluss
Mai 2024

2022 2023 2024

Fallstudie 1 Fallstudie 2

Monitoring

Kursleitungsbefragung

Fokusgruppen
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Beginn Schwerpunkt 
Männerkurse

Fachgruppe

Erfassung aller 
abgeschlossenen MiA-Kurse 
(N = 114) und externen wie 
internen Männerkurse (N = 
154) in einer einheitlichen 
Monitoringdatei. Alle 
Monitoringdateien wurden 
zu einem Datensatz 
zusammengeführt.

Online Fragebogen in zehn 
Sprachen zur Befragung aller 
Teilnehmenden zu 
Kursbeginn und -abschluss 
(Nt1 + t2 = 428-697). Der 
Fragebogen erfasst die 
Breitenwirkung der 
Kursformate bei den 
Teilnehmenden. 

Drei Online-Fragebögen zu 
den Kursleitungen selbst 
sowie die Perspektive der 
Kursleitungen auf den MiA-
Kurs oder Männerkurs. (N1 = 
90, N2 = 239, N3 = 26).

PanelbefragungMonitoring Kursleitungsbefragung

Leitfadengestützte 
Interviews mit 
verschiedenen 
Schlüsselpersonen der 
Modellvorhaben vor Ort (N 
= 26). Besuch vereinzelter 
Formate. Vertiefende 
Erhebung zur Wirkung der 
Formate auf die 
Teilnehmenden.

Zwei Workshopformate zur 
Entwicklung und Reflexion 
neuer niederschwelliger 
Formate.

Ein Workshopformat mit 
Männerkursleitungen zum 
vertieften Verständnis der 
Männerkurse. Durchgeführt 
in Kooperation mit dem 
Projektträger Eleganz. 

FallstudienFokusgruppen

Digitaler Feedback-
Workshop zu den 
Evaluationsergebnissen der 
Männerkurse mit Experten 
aus der Männerarbeit und 
Männerforschung. 

Fachgruppe
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Evaluation der MiA-Kurse 02
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2.1 Zahlen, Daten & Fakten – MiA-Kurse 

114 MiA-Kurse wurden insgesamt während der Projektlaufzeit Mai 2021 – Dezember 2023 beendet. 
(n = 114)

16 Teilnehmerinnen nehmen durchschnittlich an einem MiA-Kurs teil (arithmetisches Mittel).

13 Kurstermine finden im MiA-Kurs durchschnittlich statt (arithmetisches Mittel).

2,4 Monate liegen durchschnittlich zwischen dem ersten und dem letzten Termin des MiA-Kurses 
(arithmetisches Mittel).

Kurse

Teilnehmerinnen

Insgesamt sind 1789 Kursteilnahmen zu verzeichnen. (nF)

Das sind 1016 Einzelpersonen. (1,7 MiA-Kurse wurden insgesamt pro Teilnehmerin durchschnittlich besucht.) (nP)

47 Prozent der MiA-Kurse boten eine Kinderbeaufsichtigung an. (n = 114). 

Nur ein MiA-Kurs fand digital statt. (n = 114)

Monitoring

Die drei am häufigsten genannten Herkunftsländer: 35 Prozent der Teilnehmerinnen stammen aus der Ukraine, 
21 Prozent aus Syrien und 17 Prozent aus dem Irak.
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2.2 Wirkungen des MiA-Kurses bei den Teilnehmerinnen  
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Erkenntnisse: 

• Die Alltags-Selbstständigkeit wurde signifikant gestärkt, indem das Gelernte angewendet wurde. 

• Die Deutschkenntnisse wurden durch die tägliche Anwendung der Sprache verbessert.

• Durch die Stärkung der Haltung zu Geschlechterrollen und Partnerschaft wurden die 
Teilnehmerinnen empowert. 

• Die sozialen Beziehungen unterhalb der Teilnehmerinnen wurden gestärkt. 

• Durch die Stärkung des Alltagswissens gewannen die Teilnehmerinnen an Sicherheit im 
Alltagsleben.

Signifikante positive Veränderungen durch die MiA-Kurse bei den Teilnehmerinnen. Panelbefragung

Fallstudien
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Die Modellprojekte erproben fünf unterschiedliche Formen der Verzahnung. 

2.3 Verzahnung MiA-Kurs zum Integrationskurs 

Modulwechsel

Integrationskurs 

parallel begleitend 

IK*-Modul MiA-Kurse IK-Modul IK-Modul IK-Modul IK-ModulMiA-Kurse MiA-Kurse MiA-Kursevorbe-
reitend

nachbe-

reitend

vorbereitend: Der MiA-Kurs findet vor dem Integrationskurs statt und bereitet auf den Integrationskurs vor. 

nachbereitend: Der MiA-Kurs findet zeitlich nach dem Integrationskurs statt und bereitet diesen nach.

parallel begleitend: Der MiA-Kurs findet parallel zum Integrationskurs statt.

Modulwechsel: Zwischen den einzelnen Integrationskurs -Modulen finden MiA-Kurstage als integrative 
Blockveranstaltungen statt.

keine spezifische Verzahnung: Der MiA-Kurs setzt sich aus Teilnehmerinnen aller oben genannten 
Verzahnungsformen zusammen.

*IK = Integrationskurs
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2.3 Verzahnung MiA-Kurs zum Integrationskurs 
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Erfolgsfaktoren: 

• Die Kurse sollten systematisch verzahnt werden: 

• Teilnehmerinnen auf den Integrationskurs vorbereiten: Lernen lernen, Struktur und Vertrauen aufbauen. 

• Teilnehmerinnen beim Integrationskurs begleiten: gemeinsam üben, Herausforderungen erkennen, Raum ohne 
Druck eröffnen, Rückschläge und Missverständnisse auffangen.

• Teilnehmerinnen nach dem Integrationskurs begleiten: Lernmotivation nach einer nicht bestandenen 
Abschlussprüfung erhalten, positive Lernerfahrung schaffen, ggf. Wiederholung einer Prüfung überlegen. 

• Die Verzahnung sollte möglichst beim selben Träger erfolgen: 

• Eine Verknüpfung über verschiedene Träger hinweg ist aufwändig und bedarf dann besonderer, stützender 
Faktoren, wie einer guten bestehenden Kooperationspraxis, räumlicher Nähe, personelle Überschneidungen etc. 

• Austausch zwischen den Kursleitungen von Integrationskurs und MiA-Kurs ist ein zentraler Erfolgsfaktor, um die 
Entwicklung der Teilnehmerinnen durch Multiperspektivität und gemeinsame Reflexion gut zu stützen: 

• MiA-Kursleiterin = Integrationskursleiterin

• MiA-Kursleiterin als unterstützende Kraft im Integrationskurs

• Regelmäßiger Austausch und Besprechung von Entwicklung von Teilnehmerinnen zwischen den Kursleitungen des 
Integrationskurses und MiA-Kurses

Eine systematische Verzahnung von MiA-Kurs und IK stützt die Zielerreichung der Integrationskurse.
Monitoring

Kursleitungsbefragung

Fallstudien
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Fokusgruppen

2.4 Neue niederschwellige Formate 
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Beispiele niederschwellige Formate: 

• Mentorinnen-Programm

• Lese-Snacks

• @MiA-Media

• Debattiertisch

• Märchenclub

Die Modellprojekte erproben neue niederschwellige Formate mit einem Fokus auf Sprachförderung. 

diese Formate werden im 

Abschlussbericht 

aufgegriffen und 

beschrieben

Fallstudien

Umsetzungsdimensionen und Lernmedien (Fokusgruppe Modellprojektträger)
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Fokusgruppen

2.4 Neue niederschwellige Formate 
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Erkenntnisse für die weitere Praxis: 

• Ermutigung, Impulsgebung und Sensibilisierung durch Formate wie die hier erprobten 
sowie durch Einsatz vielfältiger Materialien, Fortbildungen, Exkursionen etc. 

• Ansprache „neuer“ Träger, die nicht klassische Sprachkursträger sind: MiA-Kurs als 
Öffnungsinstrument

• Gewinnung von Kursleitungen, die andere Perspektiven, Lernmedien und Ressourcen 
einbringen: Handwerk, Sport, Kunst, Theater, Sozialraum… 

Das bestehende MiA-Konzept ermöglicht alle erprobten neuen Formate. Es bedarf keiner 
Überarbeitung, aber einer Ermutigung und Ermöglichung, bestehende Freiräume zu nutzen. 
Träger und Kursleitungen mit anderen Schwerpunkten können neue Impulse bringen. 

Fallstudien
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Evaluation der Männerkurse03
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3.1 Zahlen, Daten & Fakten – Männerkurse 

272 Männerkurse wurden insgesamt während der Projektlaufzeit Mai 2021 – Dezember 2023 beendet. 
Hiervon wurden 154 Männerkurse evaluiert. (n = 154)

84 Prozent der Männerkurse wurden durch die Eleganz Bildungsplattform durchgeführt. (n = 154) 

12 Prozent der Männerkurse fanden digital statt. (n = 154)

12 TN nehmen durchschnittlich an einem Männerkurs teil (arithmetisches Mittel).

10 Kurstermine finden im Männerkurs durchschnittlich statt (arithmetisches Mittel).

1,4 Monate liegen durchschnittlich zwischen dem ersten und dem letzten Termin des Männerkurses 
(arithmetisches Mittel).

Kurse

Teilnehmer

Insgesamt sind 1919 Kursteilnahmen zu verzeichnen. (nF)

Das sind 1273 Einzelpersonen. (1,4 Männerkurse wurden insgesamt pro TN durchschnittlich besucht.) (nP)

Monitoring

Die drei am häufigsten genannten Herkunftsländer: 46 Prozent der Teilnehmer stammen aus der Türkei, 17 
Prozent aus der Ukraine und 13 Prozent aus Syrien.
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3.2 Vergleich der Männerkurskonzepte

Eleganz Kurskonzept

• Konzentration auf gesellschaftliche 
Themen als bewusste Abgrenzung zum 
Sprachkurs 

• Sprachniveau ab A2

• Keine gezielte Verknüpfung zum 
Integrationskurs

• Keine Inhalte zur Alltagsbewältigung 

• Module:  Interkulturalität, Rollenbilder, 
Fremdsein, Empowerment, Sexualität 
und Gewalt, Haushalt und Familie

• Vorgeschaltete Fortbildung der 
Kursleitungen

FKA, VHS Meppen Kurskonzept

• Sprachförderung: verschiedene 
Sprachniveaus

• Sprachorientierung: Alphabetisierung, 
Vermittlung Grundlagenkenntnisse 

• Verknüpfung zum Integrationskurs und 
Anwendung des im Integrationskurs 
Gelernte auf den Alltag 

• Alltagsorientierung: Leichterer Zugang, 
Mut zum An- und Weiterkommen

entspricht dem MiA Konzept für Frauenkurse

Formal gleich 

Geschlechtergeschützter 
Raum

Lernen ohne Sanktionen 
und Prüfungsdruck

Ziele: Empowerment, 
Teilhabe, soziales 

Netzwerk

Gemeinsamkeiten:



Change & Culture

3.3 Wichtigkeit eines gleichgeschlechtlichen Raumes

Nachfrage sehr hoch und Bedarf unbestritten. 

Unterschiedliche Umsetzungsschwerpunkte bestehen. 

Kursleitungen und Teilnehmer beurteilen die Wichtigkeit eines gleichgeschlechtlichen Raumes unterschiedlich. 

• Ein solches Spannungsfeld ist in der Männerarbeit üblich: Die Sensibilisierung dafür, wofür ein 
gleichgeschlechtlicher Raum sinnvoll und notwendig ist, ist ein Ziel der Männerarbeit. 

• Ein gleichgeschlechtlicher Raum in der Männerarbeit ist nicht automatisch ein geschützter Raum: 
Binnenmännlicher Wettbewerb (Konflikte, Spannungen, Ängsten, Irritationen etc.) – wird erst durch den 
Kursleiter zu einem geschützten Raum gemacht. 

Monitoring

Hohe Anforderungen an die Kursleitungen

• allgemein in der Männerarbeit 

• in der in Deutschland nicht weit verbreiteten Männerarbeit

• mit Blick auf das Sprachniveau

• mit Blick auf die Wahrnehmung als Stigmatisierung

Umsetzungsschwerpunkte

• Der Männerkurs als Mittel, um tradierte 
Männlichkeitskonzepte zu überwinden. 

• Der Männerkurs als Empowerment für eine 
vulnerable Zielgruppe. 

• Der Männerkurs als niederschwelliges 
„Nachhilfeformat“.

Kursleitungsbefragung

Fokusgruppen

Fallstudien

Fachgruppe
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Panelbefragung

3.4 Ausblick Männerkurse
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Erkenntnisse für die weitere Praxis: 

• Vertieften Austausch und Synergien zwischen Männerarbeit in der Integrationsarbeit 
und der allgemeinen Männerarbeit herstellen, u. a. durch bestehende Netzwerke, 
Institute und Expertisen.

• Prüfen, ob die hohen Anforderungen an die Männerkursleitungen durch ein stärker 
standardisiertes Kursprogramm – in Ergänzung mit niederschwelligen, 
bedarfsorientierten Elementen – ein sinnvoller Weg ist.

Kursleitungsbefragung

Fokusgruppen

Fallstudien

Fachgruppe

Die im Modellprojekt erarbeiteten Erfahrungen und Netzwerke bieten ein hohes 
Potential, die hochkomplexe Männerarbeit im Migrationskontext voranzutreiben 
und einem hohen Bedarf nachzukommen. 



Vielen Dank!

IMAP GmbH

Standort Düsseldorf

Cantadorstraße 3
40211 Düsseldorf

T +49 (0)211/513 69 73-0
F +49 (0)211/513 69 73-39

imap-institut.de

info@imap-institut.de

facebook.com/imap.institut

Standort Berlin

Dresdener Str. 15
10999 Berlin



MiA-Kurse – 
Angebot und Chance 
für Migrantinnen und Kursleiterinnen

Ergebnisse der Befragungen 2021 und 2022 



Befragung der MiA-KL 2022
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• Forschungsinteresse: 
 die Wirklichkeit des MiA-Kurses als Angebot und Chance 
 für Migrantinnen und Kursleiterinnen

• Ziele:
• Veränderungspotentiale 
• Anpassungsmöglichkeiten
• Qualitätsverbesserung der MiA-Kurse

Ziele

Unterstützung von Kursleiterinnen



Befragung der MiA-KL 2022
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• Fragebogen mit 25 Fragen
• 3 Themenschwerpunkte
• der MiA-Kurs
• die MiA-Kursleiterinnen
• Fortbildungsbesuche und –wünsche

• Untersuchungsgruppe: MiA-Kursleiterinnen bundesweit 
• Befragungszeitraum: 19.04.22 - 13.10.22 

Methode



Befragungsergebnisse der MiA-KL 2022
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• 239 Kursleiterinnen
• Teilnahme

• 198 online
• 41 postalisch / E-Mail

• Überwiegend lebenserfahrene 
Kursleiterinnen
• 7,7% ehemalige Kursteilnehmerinnen

Stichprobe
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Stichprobe
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• 74% Migrationshintergrund 

Stichprobe

• 35% in den ersten Lebensjahren 
in Deutschland
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Zuwanderung nach Deutschland 
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• Häufigste Fremdsprachen 
Deutsch, Englisch, Russisch, Französisch

Stichprobe

• 66% abgeschlossenes Studium (18-39-Jährige)

• 26% abgeschlossene Berufsausbildung (50 plus)
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• 44% spezielle Qualifikationen
• Trainerbereich, Fitness- und 

Gesundheitsbereich
• sozialen Beratung bzw. der sozialen Arbeit
• Zertifikate

• Inklusionsbegleiterin, Sprachentwicklungsexpertin
• Achtsamkeitstrainerin, Personalcoach
• Schulassistentin, Nachhilfelehrerin
• DaF-/DaZ-Zertifikat, Prüferlizenzen
• Dolmetscherin, Kultursprachmittlerin
• Sanitätshelferin
• Frauenberaterin, Psychologin, psychologische Beraterin

• Fortbildungen 
• Flucht, Ausländerrecht, Trauma, Gewalt, Prävention, interkulturelle 

Kompetenz, Medienkompetenz 

Stichprobe
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• 58% im ersten Jahr als Kursleiterin

Stichprobe

• 60% nebenberuflich tätig
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• Hilfsbereitschaft & eigene Lebens-/ 
Migrationserfahrung weitergeben

• Identifikation als pädagogische 
Lehrkraft
• 70% haben Fortbildungsinteresse

• 64% an Unterrichtsmethoden

Motivationen im MiA-Kurs
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Anderes, und zwar:

Die Tätigkeit ist eine gute Möglichkeit Geld
hinzuzuverdienen.

Die Tätigkeit als Kursleiterin gibt mir S inn und
Halt im Leben.

Die Tätigkeit als Kursleiterin hat mir beruflich
neue Perspektiven eröffnet.

Aufgrund der  Tätigkeit als Kursleiter in habe
ich viele Menschen kennengelernt.

Ich unterrichte gerne.

Ich möchte meine Erfahrungen und
Kenntnisse weitergeben.

Ich möchte den Frauen helfen.

Motivationen für MiA-Kursleitung
(Häufigkeit in Prozent, N  = 237)
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• Übernahme aller Aufgaben:
zumeist 40-49-Jährige KL

• Bis vier Aufgaben:
zumeist bis 39-Jährige

• Homogene Aufgabenverteilung bzgl. 
Vorbildung
• Verantwortungsübernahme steigt mit 

zunehmender Berufsausübung

Aufgaben im MiA-Kurs

1,38

40,09

42,40

51,61

55,76

58,06

88,48

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90

Anderes:

Teilnehmerinnenwerbung (Akquise)

Vernetzung mit  regionalen Akteuren (Vereine,
Beratungsstellen u. ä.)

Verwaltung des Kurses

Vermittlung von Beratungsangeboten für
Teilnehmerinnen

Unterstützung der Teilnehmerinnen auch außerhalb
des Kurses

Kursdurchführung

Aufgaben im MiA-Kurs 
(Häufigkeit in Prozent, N = 217)
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Ziele im MiA-Kurs
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Anderes:

Die Teilnehmerinnen können sich MiA Kurs-Inhalte selbstständig erarbeiten.

Die Integrationskurse werden bestmöglich vorbereitet,  unterstützt oder nachbereitet.

Die Teilnehmerinnen setzen sich mit dem Thema Gleichberechtigung auseinander.

Die Teilnehmerinnen gewöhnen sich an die regelmäßige Teilnahme an einem Kurs.

Die Eigenverantwortung der Teilnehmerinnen wird gestärkt.

Die Teilnehmerinnen verbessern ihre schr iftli chen Deutschkenntnisse.

Die Teilnehmerinnen werden in ihren persönlichen Zielen bestärkt.

Die Teilnehmerinnen können selbstständiger handeln.

Die gesellschaftliche Teilhabe der Teilnehmerinnen wird gestärkt.

Die Kurse bauen Brücken zu weiteren Integrationsförderangeboten wie z. B. Migrationsberatung,…

Die Teilnehmerinnen verbessern ihre mündlichen Deutschkenntnisse.

Die Teilnehmerinnen erwerben Al ltagswissen und können sich im Alltag besser  orientieren.

Ziele für die MiA-Kurse 
(Häufigkeit in Prozent, N = 236)



Befragungsergebnisse der MiA-KL 2022 und 2021
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Befragung 2021
1. Verbesserung der mündlichen 

Deutschkenntnisse
2. Alltagsorientierung
3. Selbstständigkeit
8.   Brückenbau 

Ziele im MiA-Kurs

Befragung 2022
1. Alltagsorientierung
2. Verbesserung der mündlichen 

Deutschkenntnisse
3. Brückenbau
5.   Selbstständigkeit



Befragungsergebnisse der MiA-KL 2022
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• MiA-Kurs als vielseitige Berufstätigkeit 
mit Gestaltungsfreiheit

• Wunsch nach vermehrter Tätigkeit 
• 48% im MiA-Kurs
• 36% im Integrations-/Berufssprachkurs
• 7% anderes Berufsfeld

Zukunft im MiA-Kurs

4,80

6,55

27,51

35,81

38,43

48,03
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Anderes:

Ich möchte in einem anderen Berufsfeld tätig
sein, und zwar:

Ich möchte insgesamt mehr arbeiten.

Ich möchte in Integrations- oder
Berufssprachkursen unterrichten.

Ich bin zufr ieden, so, wie es ist.

Ich möchte mehr in MiA-Kursen unterr ichten.

Berufliche Zukunftswünsche 
(Häufigkeit in Prozent, N = 229)



Angebot
• Aufbau von sozialen Netzwerken
• Brückenbau zwischen 

Integrationsangeboten
• Vielfältiges Tätigkeitsfeld
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MiA-Kurse – Angebot und Chance 
für Migrantinnen und Kursleiterinnen

Chance
• Persönliche und berufliche 

Weiterentwicklung

Fazit



MiA-Kurspaket 2  

Materialentwicklung
MiA-Kurspaket im Überblick
Beispiele



MiA-Kurspaket 1 und 2 
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Materialentwicklung
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Mitwirkende
Eleganz Bildungspla]orm e.V.
Freundeskreis Asyl Karlsruhe e.V.
Trägerkreis Familienzentrum Au e.V.
Volkshochschule Meppen gGmbH 

Herausgeber
Ins_tut für Interkulturelle Kommunika_on e.V. 
Berlin

Gefördert
Bundesministerium des Innern und für Heimat

Erstellung der Materialien und Erprobung in 
MiAPlus-Kursen

Auswahl der entstandenen Materialien
Weiterentwicklung und grafische Aufbereitung der 
Materialien für das MiA-Kurspaket 2



Struktur des Materials
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1. Lehrmaterial

2. Lernmaterial

3. Empfehlungen

è 31 Kursbausteine (zu jedem Themenfeld 3 
Vorschläge sowie 3 Schwerpunktkapitel)

è 1-5 Kopiervorlagen auf Niveaustufen A1, 
A2, B1 und höher (zu jedem Kursbaustein)

è 10 Empfehlungen



MiA-Kurspaket 2 - Inhalt 
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Schwerpunkt-
kapitel

Schwerpunkt-
kapitel

Themenfelder
der MiA-Kurse

Themenfelder
der MiA-Kurse

Empfehlungen



MiA-Kurspaket 2 - Aufbau 
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Anleitung für die Kursleitungen

Lernziele und benötigte Materialien werden genannt 

Zu manchen Bausteinen gibt es Angebote für Abwandlungen

Wir geben Anregungen und nützliche Informationen, 
für die Durchführung der Kurseinheiten, wie auch 
weiterführende Empfehlungen.



MiA-Kurspaket 2 - Kopiervorlagen 
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Kopiervorlagen

- für jeden Baustein liegt mind. eine Kopiervorlage vor, meist 3
- auf verschiedenen Sprachniveaus A1, A2, B1 oder höher, Alpha
- Zum Ausdrucken oder Kopieren



MiA-Kurspaket 2 - Beispiele aus Schwerpunktkapiteln
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MiA-Kurspaket 2 – Beispiele aus Themenfeld 1 
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Empfehlungen für MiA-Träger und MiA-Kursleitungen
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1 Zeiteinteilung
2 Inhalt
3 Methoden
4 Praxisnähe
5 Ortswechsel

6 Erfahrungsaustausch
7 Kommunikation
8 Lesezeit
9 Brückenbau
10 Netzwerk



Empfehlungen für MiA-Träger und MiA-Kursleitungen
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Highlights des MiA-Kurspakets
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lebensnahe 
Themen

für heterogene 
Gruppen geeignet

angepasst an 
verschiedene 

Sprachniveaus
flexibel einsetzbar

für Präsenz- und 
Online-Unterricht 

geeignet

Alternativ-
vorschläge und 
vielfältige Tipps

Empfehlungen für 
MiA-Träger und 

MiA-KL



Wo finden Sie das MiA-Kurspaket 1 und 2?
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Online

MiA-Kurspaket 1 und 2: Materialien zum Download
www.iik.berlin/mia-kurspaket-zum-download

Weitere Materialien auf den Internetseiten der Träger
www.mia-au.de
 
https://eleganz-bp.de/projekte/mia- migrantinnen-einfach-stark-im-alltag/ lehrmaterialien/
 
https://fka-ka.de/integrationskursstuetzende- mia-kurse/
 

Print 
Das MiA-Kurspaket 2 wird es als gedrucktes 
Exemplar geben. Bestellbar ab Juni 2024 unter
www.bamf.de

http://www.iik.berlin/mia-kurspaket-zum-download
http://www.mia-au.de/
https://eleganz-bp.de/projekte/mia-%20migrantinnen-einfach-stark-im-alltag/%20lehrmaterialien/
https://fka-ka.de/integrationskursstuetzende-%20mia-kurse/
http://www.bamf.de/


MiA-Kurse in der Praxis
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4 Workshops in Breakout-Rooms

• Workshop 1: Vermittlung von Lernstrategien 
(Nadine Schlump, VHS Meppen)

• Workshop 2: Empowerment im MiA-Kurs 
(Riccarda Loske, Liudmyla Lücke-Shekel, Eleganz Bildungsplattform)

• Workshop 3: Arbeiten an Lerntischen 
(Julita Nieborak, fka-Freundeskreis Asyl)

• Workshop 4: Materialien zur Alphabetisierung 
(Farinaz Kiefer, Familienzentrum Au)



Ausblick
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Fortbildungen für MiA-Kursleiterinnen

• Ab Juni 2024

• Zu den Themen: Brückenbau im MiA-Kurs und MiA-Kurspaket 2



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.


